
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 



 

Das Jahr des Gelderland-Enduro 
 

 

In diesem Jahr dreht sich alles ums Gelderland-Enduro. Seit Jahresbeginn gab es fast nur dieses eine 

Thema: "Gelderland". Wie machen wir das? Was können wir besser machen? Welche Strecken 

haben wir? Welche Sponsoren können wir ranziehen? Welche Top-Stars der Welt-Elite werden am 

Start sein? Reicht die Ausstellungsflªche f¿r alle Hªndler, die kommen werden? Und, und, und é 

 

Daneben gab es aber natürlich noch andere ECH-Events, die nicht unerwähnt bleiben sollten. Die 

folgenden Seiten zeigen eine kurze Zusammenfassung der ECH-Meisterschaft und der sonstigen 

kulturellen Highlights dieses Jahres. 

 

 

Vorher aber noch ein wenig Statistik: 

Wir haben mittlerweile 77 Mitglieder, wovon immerhin 54 an mindestens einer Rallye teil-

genommen haben. Hinzu kommen noch 19 Kinder, die größtenteils auch hyperaktiv dabei sind. Neu 

eingeführt wurde in diesem Jahr die Probemitgliedschaft für Neuanwärter, d.h. Neulinge werden 

erst mal für ein Jahr zur Probe aufgenommen, um dann über deren gemeinsame Zukunft mit dem 

ECH entscheiden zu können. 

 

 

Und noch etwas Neues: 

Da eure körperliche Leistungsfähigkeit mit zunehmendem Alter stark nachgelassen hat, hat der 

ECH keine Kosten und Mühen gescheut, ein Programm zur Pflege, Stärkung und Übung eurer 

Körperkräfte ins Leben zu rufen. Es wurde ein regelmäßiger ECH-Trainingsabend in der Turnhalle 

der Realschule Goch etabliert. Auf dem Programm stehen Zirkeltraining und diverse Ballspiele. Das 

Training leitet unser erfahrener Schleifer Moschi. Entgegen anders lautenden Gerüchten darf auch 

die Fun-Klasse diese Sporthalle betreten und am Training teilnehmen. Die Grillklasse muss jedoch 

aus feuerschutztechnischen Gründen draußen bleiben. 

 

 

Und noch etwas Trauriges: 

Leider ist eine zunehmende Lethargie bei den Rallye-Veranstaltern zu 

beobachten, was die Nachbereitung der Rallyes angeht. Trotz 

angedrohter Bestrafung bei Nichtbeachtung ignorierten wieder die 

meisten der Rallye-Veranstalter die Aufforderung, einen kurzen 

Bericht zu ihrer Rallye zu verfassen. Lediglich zu einer Rallye gibt es 

schriftliche Dokumente für die Nachwelt. Als Folge dieses geringen 

Inputs von eurer Seite fällt auch die diesjährige Chronik etwas 

knapper aus. 
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Triathlon bei Champ  
07.03.2009 Jörg Müller, Thomas Kleinwächter, Dirk Hölzen, Florian Czech 

 

 

1 Runde Laufen, 2 Runden Fahrradfahren und anschließend 1,5 Stunden Moped fahren. Und 

zwischendurch noch einen Kendelsprung (ohne Wertung). Das war der Saisonauftakt für dieses 

Jahr. Hier konnte jeder zeigen, wie viel von seiner Fitness er über den Winter retten konnte. Die 

Gesamtzeit aus Laufen und Fahrradfahren bestimmte die Startaufstellung und die zeitlichen 

Abstände zwischen den einzelnen Startern bei der Dauerfahrt. 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Laufen + 

Radfahren 

Dauerfahrt  Kendelsprung 



 

        

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ergebnisse: 

 
  Sport     Fun  

1. Jörg van Koeverden   1. Andreas Boltze  

2. Jürgen Mosch   2. Robin Müller  

3. Lars Klotzbach   3. Roland Verfürth  

4. Thomas Goltz   4. Frank Verhoeven  

(*)  (Peter Boekholt)   5. Leendert van Straalen  

5. Dirk Goltz   5. Mike Lüntz  

6. Andre Seuwen   7. Ralf Baumgärtner  

7. Ralf Schweinsberger   8. Hans Wellmanns  

8. Michael Hoolmans   9. Michael Kersten  

9. Christian Hetzel   10. Marvin Verhoeven  

10. Stefan Sickau   11. Martin Mölders  

11. Markus van Laak   12. Monika Timm  

12. Rainer Peters      

 
(*) ECH-Jahresbeitrag noch nicht bezahlt, daher nicht in Wertung 

Die Bodenverhältnisse waren gut 

Kendelsprung 



Osterrallye bei Dicks  
11.04.2009 Thomas Streppelmann, Dirk Goltz, Thomas Goltz 

 
 

Dieselben Veranstalter wie im letzten Jahr. Dieselbe Qualität wie im letzten Jahr. 

 

 

 

 

 

 

Dasselbe Drumherum  

wie im letzten Jahr 



 
 

 

Die Ergebnisse: 

 
 Sport    Fun  

1. Jürgen Mosch   1. Cees de Jong  

2. Josef Hahlen   2. Robin Müller  

3. Ralf Schweinsberger   3. Frank Verhoeven  

4. Uli Ricken   4. Jochem  Bruns  

5. Jörg van Koeverden   5. Marvin Verhoeven  

6. Christian Hetzel   6. Marcel Maywald  

7. Stefan Artmann   7. Leendert van Straalen  

8. Rainer Peters   7. Carsten Beckers  

9. Jörg Müller   9. Roland Verfürth  

10. Michael Hoolmans   10. Mike Lüntz  

11. Stefan Sickau   11. Frank Nebel  

12. Dirk Hölzen   12. Michael van den Heuvel  

13. Gerd Peeters   13. Monika Timm  

14. Peter Boekholt   14. Hans Wellmanns  

15. Thomas Venschott   15. Martin Teller  

16. Andre Seuwen      

17. Markus van Laak      



Rallye DEUTAG  
17.05.2009 Cees de Jong, Stefan Artmann, Jürgen Mosch, Stefan Ambrozus 

 

Auch in diesem Jahr stand das bekannte Deutag-Gelände mit dem angrenzendem Wald und den 

selektiven Auffahrten wieder auf dem Programm. Die Fun-Fahrer durften eine mittellange und eine 

kurze Dauerfahrt mit einer mittelkurzen Pause dazwischen absolvieren. Die Sport-Fahrer mussten 

sich bei einer langen Dauerfahrt abquälen. Während die Sport-Fahrer noch unterwegs waren, gab es 

für die Fun-Fahrer zusätzlich noch einen kleinen Hill-Climbing Wettbewerb. Sonst hätte ja auch 

was gefehlt in der Deutag. 

 

 

 
 

 



 
 

 

Die Ergebnisse: 

 
  Sport Strafpunkte    Fun Strafpunkte 

1. Thomas Goltz 20  1. Marcel Wieler 8 

2. Jörg van Koeverden 30  2. Leendert van Straalen 20 

3. Jörg Müller 33  3. Mike Lüntz 26 

4. Reiner Arts 50  4. Frank Verhoeven 30 

5. Dirk Hölzen 60  4. Ralf Baumgärtner 30 

6. Thomas Venschott 70  6. Marvin Verhoeven 34 

7. Lars Klotzbach 75  7. Hans Wellmanns 42 

8. Thomas Kleinwächter 81  7. Carsten Beckers 42 

9. Michael Hoolmans 95  9. Robin Müller 50 

10. Uli Ricken 105     

11. Dirk Goltz 120     

12. Christian Hetzel 125     

13. Peter Boekholt 140     

14. Stefan Sickau 143     

15. Markus van Laak 160     



Rallye Ploegmakers  
27.06.2009 Christian Hetzel, Frank Verhoeven, Marvin Verhoeven, 

 Ralf Baumgärtner 
 

Hier wurde eine 1,5-stündige Dauerfahrt für alle absolviert. Angefangen wurde in fast unerträglich 

schwüler Luft, und am Ende gab es noch ein richtig kräftiges Gewitter, das sogar die schöne 

Auffahrt unfahrbar machte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ergebnisse: 

 
 Sport    Fun  

1. Jürgen Mosch   1. Robin Müller  

1. Jörg van Koeverden   1. Andreas Boltze  

3. Thomas Goltz   3. Cees de Jong  

4. Thomas Venschott   4. Leendert van Straalen  

5. Uli Ricken   4. Yannik Mosch  

6. Jörg Müller   6. Mike Lüntz  

7. Lars Klotzbach      

8. Dirk Goltz      

9. Michael Hoolmans      

9. Reiner Arts      

11. Stefan Artmann      

12. Markus van Laak      

13. Andre Seuwen      

14. Dirk Hölzen      

15. Rainer Peters      

16. Josef Hahlen      

17. Stefan Sickau      

 

Leider keine 

 Fotos vorhanden 



 Rallye Dicks / AVG  
15.08.2009 Jörg van Koeverden, Hans Wellmanns, Ralf Schweinsberger 

 
Es wurde mal wieder eine neue Randsportart berührt: Bogenschießen. 

Die Treffsicherheit wurde mit drei Schüssen auf eine Zielscheibe auf die Probe gestellt. Die 

Ergebnisse hieraus ergaben die Startaufstellung für die anschließende zweistündige Dauerfahrt bei 

angenehmer Sommerhitze. 

 

Dieser Tag wurde zu einem Triumphtag für die Familie der Moschis: 

 

 
 

 

Die Ergebnisse: 

 
 Sport Runden   Fun Runden 

1. Jürgen Mosch 20  1. Yannik Mosch 17 

2. Thomas Goltz 20  2. Marcel Maywald 12 

3. Reiner Arts 18  3. Frank Verhoeven 12 

4. Michael Hoolmans 16  4. Roland Verfürth 11 

5. Rainer Peters 15  5. Cees de Jong 11 

6. Andre Seuwen 15  6. Klaus Biesen 10 

7. Markus van Laak 14  7. Martin Teller 9 

8. Peter Boekholt 14  8. Andreas Boltze 7 

9. Uli Ricken 12  9. Ralf Baumgärtner 6 

10. Thomas Venschott 9  10. Marvin Verhoeven 6 

11. Gerd Peeters 6  11. Michael van den Heuvel 6 

12. Dirk Hölzen 4  12. Michael Kersten 4 

    13. Carsten Beckers 4 

    14. Monika Timm 4 

    15. Martin Mölders 1 



Rallye  bei Ulis Bruder  
18.10.2009 Ulrich Ricken, Stefan Sickau, Andreas Boltze 

 
Hier der Bericht von Tacker 

 

Am sonnigen Sonntagmorgen füllte sich das Fahrerlager rasch mit zahlreichen  ECH-lern und 5 

Gastfahrern, und weil der Wetterbericht  15 Grad und Sonne versprach, war Ley natürlich auch 

dabei. Um 11.00 Uhr wurde die Strecke für ein 30 Minuten Training freigegeben. So hatte jeder die 

Möglichkeit, sich warm zu fahren und das Fahrwerk zu optimieren. (Ich glaub das kam  gut an!) 

Nach kurzer Zeit stellte sich heraus, dass eine selektive Auffahrt für die Funklasse leider 

herausgenommen werde musste. 

 

Um 12.00 Uhr war dann der Start zur 6.Rallye. Erst starteten die Sportler zu ihrem  3 Std. Lauf, 

kurze Zeit später die Funklasse zu ihrem 2 Std. Lauf. Der Start war vollzogen, das Rennen lief 

?...Doch dann erster Ausfall, Koewy musste seine 450 Beta gegen Hans seine 250 EXC (Recluse) 

tauschen. Als nächster tausche Moschi seine 250 EXC gegen Atze seine 450 Racking (Atze hatte aus 

familiären Gründen fertig?..)  

 

Elvis musste leider aufhören, weil sein Schrauber eine Dichtung vergessen hatte. Pech auch für 

Robin, er musste seine Jagd auf Meisterschaftspunkte nach einem Motorschaden beenden. Ach ja ?. 

Schotti hat seinen Kühlerschutz verloren- ist aber trotzdem weiter gefahren. 

 

Nach 2 Std. wurde die Funklasse heraus gewunken, wobei die Sportklasse noch 1 Std. vor sich 

hatte. 

 

Am Ende stand folgendes Ergebnis fest: 

Bretti gewinnt vor Klein-Moschi und Maise  schneller als Groß-Moschi??..! 

 

Danke schön, wir hoffen es hat Euch Spaß gemacht! 

Ulli, Bolze und Tacker 

 

 

 

 



Wªhrend die Fahrer sich abm¿hten é 

 
 

é wurden die Zuschauer langsam müde 

 



 

 
 

Die Ergebnisse: 

 
 Sport Runden   Fun Runden 

1. Thomas Goltz 30  1. Marcel Maywald 17 

2. Jürgen Mosch 30  2. Yannik Mosch 16 

3. Thomas Venschott 29  3. Roland Verfürth 16 

4. Jörg Müller 28  4. Peter van de Pasch 15 

5. Jörg van Koeverden 27  5. Leendert van Straalen 14 

6. Dirk Hölzen 26  6. Frank Verhoeven 14 

7. Ralf Schweinsberger 25  7. Andreas Boltze 13 

8. Josef Hahlen 25  8. Michael Kersten 13 

9. Michael Hoolmans 24  9. Mike Lüntz 12 

10. Christian Hetzel 24  10. Patrick Houkes 11 

11. Rainer Peters 24  11. Carsten Beckers 10 

12. Berthold Kamps 23  12. Michael van den Heuvel 8 

13. Peter Boekholt 21  13. Robin Müller 4 

14. Dirk Goltz 20  14. Hans Wellmanns 2 

15. Reiner Arts 13     

16. Markus van Laak 9     



Rallye bei Ploegmakers  
31.10.2009 Roland Verfürth, Marcel Maywald 

 

Den Saisonabschluss bildete diese Ploegmakers-Rallye. Die Fun Fahrer durften bereits nach 1,75 

Stunde aufhören, während die Sport-Fahrer 2,75 Stunden fahren mussten. Abgesehen von dem 

kleinen Wasserloch hinter der Zählstelle, in dem der ein oder andere schon mal stecken blieb, war 

es wieder eine schön zu fahrende Runde. 

 

 
 

 



 
 

 

 

Die Ergebnisse: 

 
 Sport Runden   Fun Runden 

1. Jürgen Mosch 65  1. Yannik Mosch 35 

2. Jörg van Koeverden 60  2. Robin Müller 29 

3. Jörg Müller 59  3. David Hetzel 28 

4. Lars Klotzbach 55  4. Frank Verhoeven 26 

5. Berthold Kamps 55  5. Michael van den Heuvel 24 

6. Michael Hoolmans 55  6. Marcel Wieler 22 

7. Dirk Hölzen 54  7. Patrick Houkes 21 

8. Uli Ricken 54  7. Georg Lintzen 21 

9. Gerd Peeters 53  9. Leendert van Straalen 21 

10. Rainer Peters 52  10. Mike Lüntz 19 

11. Christian Hetzel 49  11. Simon van Straalen 15 

12. Markus van Laak 49  12. Tobias Urselmanns 14 

13. Stefan Sickau 45  13. Carsten Beckers 13 

14. Reiner Arts 21     

15. Thomas Goltz 19     

16. Andre Seuwen 19     

17. Thomas Kleinwächter 2     

18. Ralf Schweinsberger 2     



ECH Sommerfest  
03.10.2009 

 
Aufgrund der fortgeschrittenen Jahreszeit mutierte das Sommerfest in diesem Jahr zum Oktoberfest. 

Zelebriert wurde es diesmal auf dem Rosenhof in Keppeln. 

 

Hier die viel versprechende Einladung: 

 

 

 
 



éund hier ein paar Impressionen von der Wirklichkeit 

 

 
 

 

 



9. Gelderland  Enduro  
08.11.2009 Frank Nebel, Klaus Biesen, Markus Brune, Thomas Goltz, u.a.  

 
Gelderland-Enduro é, was soll man dazu noch sagen. Seit Jahren das Highlight im ECH-Kalender. 

Die üblichen drei Wertungsprüfungen: am Welbers-See, auf dem Acker und im Industriegebiet. 

Und wieder mal ein hochkarätig besetztes Starterfeld. Erwähnt sei hier nur stellvertretend der wohl 

allen bekannte Joel Smeets, seines Zeichens 5-facher Moto-Cross Weltmeister, der auch diesmal 

den Weg an den Niederrhein nicht gescheut hat. 

 

Der ECH wurde auch wieder durch 3 Wildcard-Fahrer vertreten. Gerdi schied nach einem gutem 

Platz 17 in WP Gelb leider in WP Rot mit technischem Defekt aus. Lünni hat sich in allen drei WPs 

Grün, Gelb und Rot mit den Plätzen 45, 35 und 31 tapfer geschlagen. Es reichte aber leider nicht für 

die Finalteilnahme. Uli schaffte es jedoch mit den Plätzen 14, 11 und 9 (mal wieder) bis in den 

Finallauf, wo er dann schließlich Platz 22 belegte. 

 

  Unsere 3 Fahrer 

 
 

 

 

 und unsere fleißigen Streckenposten 

 



 

 


